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Mit freundlicher Unterstützung von 
  

Geschätzte Mitglieder, Liebe Freunde der zv:vlbg

es freut uns im Rahmen des kommenden Jour Fixe ein Pioniergespräch der besonderen Art präsentieren zu dürfen. Eckhard 
Schulze-Fielitz, 1929 in Stettin geboren, studierte Architektur an der RWTH Aachen und der TH Karlsruhe unter Hans Schwip-
pert und Egon Eiermann. Unmittelbar nach Beendigung des Studiums gründete er mit Ulrich von Altenstadt und Ernst von 
Rudlo� ein gemeinsames Architekturbüro in Essen. 1960 wurde sein erstes Raumstadtmodell ausgestellt, ein räumliches 
Ordnungssystem, das einem präzisen Bildungsgesetz folgend in alle Richtungen beliebig erweitert und in vier mögliche 
Positionen gedreht werden konnte. 1961 tritt er auf Einladung von Yona Friedman der Gruppe GEAM (Groupe d’Etudes 
d’Architecture Mobile) bei und arbeitet 1963 gemeinsam mit Friedman am Projekt für eine Brückenstadt über den Ärmelkanal. In 
den folgenden Jahren sind mit Wettbewerben für die Universität Bochum, das Rathaus Essen, die Weltausstellung in Montreal, 
den Flughafen Berlin Tegel und das Olympiastadion München Projekte entstanden, die allesamt Versuche waren, die Theorie 
einer universell einsetzbaren Raumstruktur in die Praxis zu übertragen. Im selben Jahr gewinnt er gemeinsam mit Jakob 
Albrecht und Gunter Wratzfeld den Wettbewerb zur Errichtung einer Wohnanlage für 3.000 Bewohner in Bregenz/Österreich, 
deren Bau 1982 abgeschlossen wird. Wolfgang Fiel, geboren 1973 in Alberschwende, studierte Architektur und Regionalpla-
nung an der TU Wien und graduiert als Master in Architectural Design an der Bartlett, University College London unter der 
Leitung von Sir Peter Cook. Er ist Mitgründer von tat ort, einem in Wien ansässigen Kollektiv für künstlerische Arbeiten und 
transdisziplinäre Forschung zu Themen räumlicher Aneignung, Partizipation und dem Wesen menschlicher Kon�ikte. Wolfgang 
Fiel ist u.a. Herausgeber des Buches ESF / Eckhard Schulze-Fielitz / Metasprache des Raumes und unterrichtet derzeit am Institut 
für Dreidimensionales Gestalten und Modellbau der Technischen Universität Wien. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

eckhard schulze-fielitz 6 Mai 2010
19.00 h Vorstandssitzung
20.00 h Pioniergespräch Eckhard Schulze-Fielitz
 im Gespräch mit Wolfgang Fiel, Wien
 Rösslepark, Feldkirch

wolfgang fiel


